
 

 
 

 
Beschlussvorlage öffentlich 

 
 

Federführendes Amt Nr. 

Amt für Kinder, Jugendliche und Familien 127/2015 
 
 
Betreff: 
 
Antrag der Akademie Ehrenamt e.V. auf Förderung des Streitschlichtertreffens 2015 
gemäß Kinder- und Jugendförderplan des Kreises Warendorf 
 
 

Beratungsfolge Termin 

 

Ausschuss für Kinder, Jugendliche und Familien 28.09.2015 
Berichterstattung: Herr Rüting   

 
 
 

Finanzielle Auswirkungen:  ja  nein 
    
Falls ja:    
Im Haushaltsplan vorgesehen:  ja  nein 
   
Produkt  Nr. 060 110 Bez. Jugendförderung 
     
Ergebnisplanposition oder Investition  Nr. 15 Bez. Transferaufwendungen 
     
Betrag  a) für den Zweck veranschlagt und  a) 274.700 EUR (Teilansatz) 

b) nunmehr erforderlich b) 274.700 EUR 
   

1) Investitionsauszahl./einmalige Aufwendungen: 

 
insgesamt:       EUR  
 
Beteiligung Dritter:       EUR 
 
Belastung Kreis Warendorf:       EUR 

2) Lfd. Aufwendungen (einschl. Abschreibungen) jährlich: 

 
insgesamt:       EUR 
 
Beteiligung Dritter:       EUR 
 
Belastung Kreis Warendorf:       EUR 

 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Kinder, Jugendliche und Familien beschließt, dem Träger Akademie 
Ehrenamt e.V. gemäß Kinder- und Jugendförderplan einen Zuschuss in Höhe von bis zu 
2.420 € zu gewähren. 
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Erläuterungen: 
 
Träger 
Akademie Ehrenamt e.V. 
Dieser Träger ist Verein zur Förderung der ehrenamtlichen Arbeit im Kreis Warendorf. 
 
Zielgruppe 
Seit 2004 qualifiziert die Akademie Ehrenamt e.V. Schülerinnen und Schüler im Kreis 
Warendorf zu Streitschlichtern. Im Laufe der letzten Jahre konnten so mehrere hundert 
Schülerinnen und Schüler für die ehrenamtliche Tätigkeit des Streitschlichters 
ausgebildet werden. Zielgruppe für die Streitschlichterschulung allgemein sind alle 
Schülerinnen und Schüler der weiterführenden Schulen im Kreis Warendorf. Ziel dieser 
Streitschlichterschulung ist es, den Jugendlichen alternative Lösungsstrategien und –
kompetenzen zu vermitteln und die Schülerinnen und Schüler dazu ermutigen, sich zur 
Verbesserung des Schulklimas einzusetzen.  
 
Zu einem jährlich stattfindenden Kreisschlichtertreffen werden alle ausgebildeten aktiven 
Streitschlichter im Kreis Warendorf zu einem Erfahrungsaustausch eingeladen. 
 
Umsetzung 
Das jährliche Streitschlichtertreffen soll den notwendigen Raum schaffen, Anerkennung 
für diese wichtige Gewaltpräventionsarbeit zu vermitteln und den Erfahrungsaustausch 
der kreisweittätigen Streitschlichter ermöglichen. Die Streitschlichter können bei diesem 
jährlichen Streitschlichtertreffen neue Methoden kennenlernen und einzuüben. Hierzu 
können sie Kurse und Angebote aus verschiedenen Bereichen wählen. Eine Lerngruppe 
soll dabei aus 15 Streitschlichterinnen und Streitschlichter bestehen, um die 
unterschiedlichen Themenfelder zu bearbeiten. Diese können beispielsweise sein: 
Kooperation durch Teamtraining oder Wertschätzung und Selbstwertgefühl. 
 
Finanzierung 
Um die Jugendarbeit der freien Träger bei ihren vielfältigen Aktivitäten zu unterstützen, 
gewährt der Kreis Warendorf nach Maßgabe des Kinder- und Jungendförderplanes 2014 
im Rahmen der zur Verfügung stehenden Haushaltsmittel Fördermittel für bestimmte 
Förderschwerpunkte. Nach Ziffer 2.2.1 Abschnitt E werden Projekte und Initiativen 
gefördert. Hierunter fallen Projekte, zur Gewaltprävention. 
 
Das Projekt kann nach dem Kinder- und Jugendförderplan, Ziffer 2.2.1. Abschnitt E mit 
bis zu 50 % aller im direkten Zusammenhang mit dem Projekt entstehenden nach den 
Richtlinien anerkennungsfähigen Kosten bezuschusst werden. 
 
Die veranschlagten und gleichzeitig anerkennungsfähigen Gesamtkosten belaufen sich 
auf 4.840 €. Davon können bis zu 50% aller im direkten Zusammenhang mit dem Projekt 
entstehenden Kosten getragen werden. Die Höhe des Zuschusses beträgt somit 2.420 €. 
 
 
 
Anlagen: 

Antrag "Streitschlichtertreffen" der  Akademie Ehrenamt e.V. 
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1.   

 Amtsleitung  
 
 
 
2.   

 Dezernent  
 
 
 
3.   

 Kämmerer (nur bei Vorlagen mit finanziellen 
Auswirkungen) 

 

 
 
 
4.   

 Landrat  
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